
 

T U R N I E R V O R S C H A U  
U  1 7 - J u n i o r i n n e n  E M - Q u a l i f i k a t i o n  M ä r z  2 0 1 8  

Vom 22. bis 28. März findet in Mecklenburg-Vorpommern die Qualifikation zur U 17-Juniorinnen Europameisterschaft 

statt. Dabei spielt Titelverteidiger Deutschland gegen die Nationalmannschaften aus Irland, Island und Aserbaidschan 

um ein Ticket für die EM in Litauen. Nur die Siegermannschaft des Qualifikationsturniers, das im Volksstadion Greifswald 

und im neu.sw Stadion Neubrandenburg ausgetragen wird, kann bei der Endrunde (9. bis 21. Mai) nach dem Pokal 

greifen. 

Zum Auftakt des Qualifikationswettbewerbs messen sich die deutschen Talente am 22. März (ab 12:00 Uhr) in 

Neubrandenburg mit Aserbaidschan, drei Tage später (25. März, ab 15:00 Uhr) steht das Duell gegen Island an. Zum 

Abschluss des Turniers kommt es am 28. März (ab 12:00 Uhr) in Greifswald zum Aufeinandertreffen mit der Auswahl 

Irlands.  

Donnerstag, 22. März / Spieltag 1 

Deutschland – Aserbaidschan 12:00 Uhr Neubrandenburg (Jahnstadion / neu.sw Stadion) 

Island – Irland   15:00 Uhr Greifswald (Volksstadion) 

Sonntag, 25. März / Spieltag 2 

Irland – Aserbaidschan  11:00 Uhr Greifswald (Volksstadion) 

Deutschland – Island   15:00 Uhr Neubrandenburg (Jahnstadion / neu.sw Stadion) 

Mittwoch, 28. März / Spieltag 3 

Irland – Deutschland  12:00 Uhr Greifswald (Volksstadion) 

Aserbaidschan – Island   12:00 Uhr Neubrandenburg (Jahnstadion / neu.sw Stadion) 

Europaweit werden insgesamt sieben Qualifikationsturniere ausgetragen, von denen sich jeweils der Sieger für die EM 

qualifiziert. Als achter Teilnehmer kommt der gesetzte Gastgeber aus Litauen hinzu. Die Europameisterschaft ist ein 

wichtiger Zwischenstopp auf dem Weg zur U 17-Juniorinnen-Weltmeisterschaft, die vom 13. November bis 1. Dezember 

2018 in Uruguay ausgetragen wird. Lediglich die drei besten Teams der Europameisterschaft sichern sich die WM-

Teilnahme. 

Die Standorte Neubrandenburg und Greifswald bieten optimale Voraussetzungen für alle Mannschaften, die 

kommenden Turniertage erfolgreich zu gestalten. „Der Landesfußballverband Mecklenburg-Vorpommern sowie 

zahlreiche Helfer und Helferinnen aus den Spielorten haben in der Vorbereitung mit hohem Einsatz und toller 

Teamarbeit viel Liebe zum Detail aufgebracht, um so einen für alle Teilnehmenden und Fans spannenden Wettkampf 

anzubieten“, sagt U 17-Trainerin Anouschka Bernhard. „Die ganze Mannschaft freut sich darauf, dass es losgeht.“ Wie 

schon bei der U 19-Eliterunde im vergangenen Jahr in Sachsen-Anhalt hat darüber hinaus der Nordostdeutsche 

Fußballverband (NOFV) einen großen Anteil der Organisation geleistet und dazu beigetragen, dass die diesjährige EM-

Qualifikation der Spielerinnen aus den Jahrgängen 2001/2002 in diesem Rahmen stattfinden kann.  


